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Änderungsantrag zu EP-G-01

Von Zeile 525 bis 532:
An verschiedenen Orten der Welt ist der Wechsel hin zu einem unideologischen und
zeitgemäßen Umgang mit Cannabis bereits gelungen. Wir setzen uns auch in Europa
für eine zeitgemäße Drogenpolitik ein, die Gesundheit und Jugendschutz in den
Vordergrund stellt und die kriminellen Strukturen hinter dem Drogenhandel effektiv
bekämpft. Mit einem ersten großen Schritt bei der Legalisierung von Cannabis in
Deutschland macht die Ampelkoalition endlich Schluss mit der gescheiterten
Drogenpolitik der letzten Jahrzehnte und setzt auf Vernunft statt Kriminalisierung. Wir
entlasten Polizei und Justiz und stärken die Konsument*innen in ihrer freien bewussten
Entscheidung.

Wir setzen uns auch in Europa für eine zeitgemäße Drogenpolitik ein, die Gesundheit
und Jugendschutz in den Vordergrund stellt und die kriminellen Strukturen hinter dem
Drogenhandel effektiv bekämpft.An verschiedenen Orten der Welt ist der Wechsel hin
zu einem unideologischen und zeitgemäßen Umgang mit Cannabis bereits gelungen.
Mit der Legalisierung von Cannabis setzen wir auf Vernunft statt Kriminalisierung.

Begründung

Der Absatz beschäftigt sich ausschließlich mit der Legalisierung von Cannabis.
Gesundheitspolitisch ist dies zu kurz gegriffen. Es geht auch um Jugendschutz und
Prävention in der Drogenpolitik. Wir stehen grundsätzlich zu der Legalisierung von
Cannabis in Deutschland. Eine enge Zusammenarbeit der Länder in Fragen der
Regulierung und des Verbraucherschutzes sind daher sinnvoll und zu begrüßen.
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